
Im tMM M ImbacherHeitnng.
^ 84. Tmnstag am ««. Apri l R8«V

Z. l?3 a ( l ) Nr 4!>70.
K u n d nl a ch u u g.

Bei der am I. April d. I . staltgehabten
354. u. »55 Verlosung der ältern Staatsschuld
sind die Serien Nr. ^ll« und 73 gezogen worden.

Die Serie 438 enthält die böhm. stand
Aerarial - Obligationen vom verschiedenem Zinsen-
fuße, u. z.: Nr. l',3<l5!i bis einschließig Nr.
lli5)'it?3 im Kapitalöbetrage von l,t5»2. l'^7 si
50 ' / , kr.

Die Serie 73 enthält Banko-Obligationen,
im ursprünglichen Zinsenfuße von 5 H , u z :
von Nr. «5.!)?!> bis einschließig Nr. 67 »:w,
im Kapitals'dctrage oon 9iW.:i3i st.

Diese Obligationen werden nach den Bestim-
mungen des a. h. Patentes vom 2 l . März lß l t t
auf den ursprünglichen Zinsenfuß erhöht, und in-
sofern dicftr 5"/„ (5, M . erreicht, nach dem nnt
der Kundmachung des Finanz - Ministeriums
vom 2«. Oktober l ^5^ , Z. 5 ^ l i (N. G. V,
Nr. l!)0)

in 5 ^ , auf österr. Währung lautende Staats-
schuldverschreibungen umgewechselt.

Für jene Obligationen, welche in Folge
der Verlosung zur ursprünglichen, aber 5 ^
nicht erreichenden Verzinsung gelangen, werden
auf Verlangen der Partei, nach Maßgabe der,
in der erwähnten Kundmachung enthaltenen Be-
stimmungen, 5 "/o auf ösierr. Währung lau-
tende Obligationen erfolgt.

Von der k. k. Landesregierung für das Her-
zogthum Krain.

Laibach am 7. April 1tt<l2.
«)«. Kar l ltllcpitsch Edler v. Krainfels,

k. k. Landê chcf.

Z. l^i>7 ^ ^ 2 ) Nr 49tt^.
K u n d m a c h n «ss.

Zur Beistellung der Amtokleidung für die
Amtödiener der Bezirköantter in Krain werden
17l» ^/„ Ellen mittelfeinen mohvengrauen ^
Ellln breiten Tuches, ferner lU^ Stück größe-
rer gelber Adlerknöpfe, endlich ÜU) Ellen grü-
nen Zwilliches benöthiget.

Die Ablieferung des Tuches hat in drei
Abschnitten zu je l l > ^ Ellen, und in 27 Ab
sch.iitten zu je 5' /^ Ellen, jene des Zwillichs
hingcgegen in 30 Abschnitten zu jc 7 Ellen zu
geschehen.

Zur Sicherstellung der Lieferung dieser Ma-
terialien wird bei der gefertigten Landesregie-
rung am 22. April d. I . Vormittags um ll)
Uhr die Offertverhandlung vorgenommen wer-
den, bis zu welcher Stunde die mit einer iltl
kr. Stempelmarke versehenen, mit dem betref.
senden Mustcr belegten, schriftlichen gesiegelten
und als Offert äußerlich überschricbencn Anbote
überreicht sein muffen, da spätere Offerte nicht
berücksichtiget werden

Von der k, k. Landesregierung für Krain.
Laibach am tt April ltt72.

Z. N 7 . n (2) Nr. ""'/„
Kundmachmlst

zur Wiederb,sehl,ng der k. k. Tabakgroßtrafik
und Stempelmarkcn - Kleintrafik z u B l c i b u r g.

Die k. k. Tabakgroßtrafik in der Stadt
Bleiburg in Kärnten wird im Woge der öffent-
lichen Konkurrenz mittelst Ueberreichung schrift-
licher Offerte, die nach dem angehängten Musser
zu verfassen sind, dem geeignet erkannten Be-
werber, welcher die geringste Verschleisiprovision
nach Perzenten fordert, oder auf jede Provi-
sion verzichtet, oder (ohne Anspruch auf eine
Provision) sich zur Zahlung ^ines bestimmten
jährlichen Betrages an daS Gefall (PachtschiNing)
verpflichtet, verliehen.

Die dießfälligen Offerte sind längstens bis
zum ,. Mai l. I . bei der k. k. Fmanz-Bezirr>
Direktion Klageuflltt einzubringen.

I m Uebrigen wird sich auf die ausführliche
Kundmachung, enthaltn, im Amtöblatlc der Laib.
Zeitg. Nr. »2, vom w . April l«U2, berufen.

Graz am :w. März »862.

Z' l l 6 . u ft) Nr. 459.
Kundmachung.

I n Folge hohcn Landcöregicrungs Erlaffes
vom l5. März d. I . , Z. l5?<», wird wegen
Ausführung der Rekonstruktion der Herrschaft
Landps:eiser Mahlmühle zu I'mNiol-scltt, deren
Kosten auf 4l ! ) si. ? ^.. yeranschivgt sind, die
Mlnuendollzitalimi Freitag am 2. Mai d. I .
um » Uhr Vormittags im Orte I ' odborsM
vorgenommen werden.

Hiezu werdln die Unlernehmungölustigen mit
dem Beljahe eingeladen, daß der Ausmaß - und
Kostenvoranschlag, die Prcisanalyse, der Bau-
Plan und die Lizitationsbedingnisse hicramts
eingesehen werden können.

K. k. Bezirksamts Treffen am 4. April
!8U2.

3 ^ ^ (') Nr. I3N3
E d i k t

Daö k. k. Landcögericht, als Bergsenat,
yat die exekutive Feilbietung des dcm Franz
Falter gehörigen, im Bcrhauptbuche Suppl.
^ " d der verschiedenen Werks - Komplexe 8„li
sol. Nr. 25 vorkommenden, bei der Freifüh-
rung kommissionell auf tt40l» si. öst. W. de-
wertheten Steinkohlenbergwerkes Ent. Nr. «^
m Mottnlk bewilliget, und zur Vornahme die
Tagsahung auf den 5. M a i , 2 Juni und 7
^ul i l, I . Vormittags !) Uhr mit dem Bei--
satze angeordnet, daß obige Enlität bei der!
drttten Feilbietungöiagsatzung auch unter dem
^chatzungölvcrthe hinta»gegeben »verdc.

Das Schähl,ligsplolotoll und die Lizita.
lionsbcdingnlssc können in der Registratur ein-
gesehen werden,

K. k. Landesgericht, als Bergsenat.
Laibach am I. April , ^ 2 .

^ ' ^ G " " 7 Nr. 4372.
E d l l t.

Vom l. k. VlzklSamtc N.idnwm.Sdorf «ls' Oc>
rlchl. mild bicmit dck.innt gcmlicht: " ^

! Es sci ül'cr Ansuchc,, t>cö Herr» Anlon Po.'plch.il
Handelsmann in Schischl'i. o»rch Hnrn Dr Ura„,!h

^ o ^ . M . c h . die mil rcmdicßgcr>chli,ch,,,^,,-,^i^ ^ , „
> . S.ptcml.cr I ^ I . Z . ^i)W. auf dc„ 24 Dc^mt'cr
'8<j ' . 24. Iänl.cr l.no 2^. Zsl>l.«,r l«<>2. Volmillaas
!̂  Uhr liicrgerichiö angeor^ncle elcknliuc Fcül'icimm dcr
dem Iohmü, Tomsche gchöri^,,, z,l Vlloeö .^a»^. Nr
" ücssendlu. im GlM'^uchc »cr vormc,Iigf>.^cnsch,ft

l^8<j ft. lil!mrll)clc.l Dri!tc!l)l.»c s.mmt An - m,o ' ^ l '
!Url)^'. w.qcn miS scm Z^,Il l i>^a»fi^^s vonl !l l Ok,
lo '̂er ^8^7. Z. ll2!)!). schnlrigm 22ll fi 0 fs g ' ^

!^ .> . <̂ ., mit orm Vescheî c uom 3 l . Dezcmbcr 180,"
^). ^ 7 2 . aber auf dcn 10. Mai. 10. I , , , , .„.b l0. I u l . '
^V0^ mit dc.n vori^ i iAci i^c ül'erlragcn 'worden "daß
du .)l^)lllät l>ci dll crsleu u.w z.ulilf,, Feilliirllitm?!^.
>"p»»a mir um o^cr nbcr drn Schähmigawelch ^ , ocr
drilllil adcr mich nuttr dcmsell'cn an dln Mcistdiltendtn
Ylütagsgll'cn wcrdcn wird.

K. l. Nczilköamt 3tadmannSdo,f. als Gericht am
2 l . Drzcmlicr lot ! , .

E d l l t.

, V?!l ds,n k. r. Vczirlsamte S'.cin. als Geriet
w>rd l),emil ^k.nuit gemalt:
^ Es sei ül ' l l daS A»suclicl! dcr Frau M<nm
^ch'vcli.,a von ^idach. a^V" Hr». Fili^p ^ l t o r i ..nd
^r» . ^Zl.,r Gloma^^l) von UiUtlpssau, we^cu an«
" ' " Vergleiche u^n 19. Noucml'ci 1««!) l.xlcilüv^ in-
l<'l)!,li,!u 23. März 1s6l. a»»och schuldig» 46^ ft. 40
^- ^. -?. <7.. i „ die cxcsll,!^ öffcuilichs VsrNl'sscru"a
vcr. d.m ^spll-rn sssdöri^ln. im Flcislissll"Gll»!dl)uch,
^ l " Url'. Nr. 224 rollommcnvl!, Ns,'liiäl. im grna't.
l>cl) erlwdrnsil 2^äl,ungSwlr!he vc», l2.li76 si. gewilligt
llnd zur Vornahme dllstll'ln di, drci Fs!!^ctu,'gslag.

sahlingcn auf den 30. Al ' r i l , auf den 3(1. Mai und
a»f den 30. I l im 1862, jedlsmal VolmitlaizS lim 9
Uhr in dcr Gclichiskmizlst mit dcm A»hanqe be»
slimml worden, daß die feil^udietlnde Nelililät nur
l'ti dcr Ilplrn Flill'ieluüss nuck untcl dcm Saiählliigs-
weltl)e an den MliiUilelenrel, hinlnoqlgcliln weide.

D«s SchäpliNHöplolokoll, dcr Gllii'dl'llchsllllalt
und die ^i^italiouslilriligilisse loünln l>ei dissem Ge»
richte ii, den gswöhnlichtn ÄmtSslundtn einglsehe»
werden.

ss. k. VezllkSamt Stein, als Gciicht. am 27.
Fcl,ruar18«2.

E d i k t ,

Vc>n dcm f. f. Vezirksiimle Plauiila. als Ge»
richt, wird biemit bekannt gemacht:

ES sei slber vas Anslichen der Anna Schoko
von Zilkniz, Vormüüdtsin deö Fla,^ Eckll lo von
dort. gegen Äurrens Vicic von Ziik»iz Nr. 119,
wl^en schuldigen 189 fi, öst. Wädr. c. »<. c.. in die
elefniivc öffentliche VllN<-igening drr , dem l'tplern
s>shölig,n. im Glni'dbliche HaaSl'era .̂ ud N-ltf. Nr.
" " , , , " ° " / , , " ' , , . " " , , . ' " " / , und ll16 »ll Tlmilact
!""l> Nslt. Nr. Ü38 vorkommenden Realität. im yr<
richlll'ch ellwl'cnen Schaynl'ssswerthe von 2"'0!l fi.
ösl. W. gl-n'illigrt, lind zur Vornahme derslll'rn die
llcllNiuen Feill'istni'gStagsnhlingen auf den 26. Aplil.
auf den 24. Mai »nd ans den 27. Juni 1862. jedlSmal
PormittagS von 10 bis 12 Uhr im Gcrichlssipk niit dem
Anhange bestimmt worden, dab die feilzubietende Iiea»
lilat nllr bei der l^len Fllll'ielui'g auch miler dem
Schahllngowtt'the an den Meistbietenden hinlnngege«
ben werde.

Das Schäßlingsprolosoll. dn' Ornndbiichseltrast
und die i?iz!lalio!!sbedi!lg!iisse köinn» bei diesem Ge-
richic in dcn gewöhnlichen Amtsstnnden liugesehen
werden.

K. k. Vezirksamt Planma. als Gericht, am 26.
Jänner 1862. ^

Z7"6l4. ^ 3 ) ^ ^ ^ " Nl^ 1Ul8.
E d i k t .

Von dem s. f. Vezi'lssamle Plaliina. als Ge«
licht, wild l'isilü't bsscililll q,m.icht:

Es fti nbcr daS Äüsilchsi, des Malhi.,8 Ster«
scĥ y uoil Trieft, durch seme» Machtlwber Malbias
Wolfiiign' vc», Planina. gegen Tdomas Schlemer
von Sliuil). ivcgeil schulc'lqen 1N7 fi. l>7 kr. ö. W,
<,'. 8. c.. in die errlutive öff,nilichc V^Neigerung der.
dem Gehler» gebörigen. im Glliildbuche Haagl'lrci
xu!) N.kt. Nr. 206, 267 u»b 273 voilommeod,,,
Ncaliieit im gerichtlich erhobenen Schät)ll,i^swellhe
von 3000 ft. ö, W.. gewilligel und zur Vornahme
dersl-ll',» die rilklüiven ^eilbistl>ngötagsal)l!luisn anf
de» 2(). Apn!, auf dei, 24.Mai und auf den 2^. Inn i
1862. jedesmal Vormittags um 9 Uhr im Gerichts«
sipc mit dem Anhange besiimmt wordei'. daß die fei!;»»
bietende Nealiiät nur bei dcr lss/len Feillueliing auch
unter dem Schä'l)n»g.5lver!l)c ai» dc» Meisldietelidrn
hmlangegsben werde.

Daö Scha'plinsjsprololl'll. der Glll!>dl'»chi«sltll,kt
und die l!izilatio»Sbcdmg,,isse können bei diesem Gr»
ii'chie in den gewöhnlichen Amlsstu»del, elügesehen
werden.

ss. k. Veiükkinit Planiiia. als Gericht, am 24.
Iä»!,er 1862

3 666. " ( 3 ) Nr. 956.
E d i k t .

Von dem k. l. V^iilsamte Nadmannssorf, als
Gericht. wird liicmit bekaiiüt gemacht:

Es sei über das Anslichf» deS Herrn Dr. Lovrc» To>
man, als Verwalter der Ioscf ^eininael'schen Ko»kllr«'
Masse, in die treklilioe ö'ffei'lllche VcrNsigerlli'g der. dem
^et)teril geböligsl,. im Orundblichc der Henschasl Llein
>nl) Url». Nr. ^"'Z, roikomlxendeli < î u Vi.,au!> >„I)
Konss. Nr. 94 gtlegene:, Nsali:ält>, sammt Habrnifs,»,
im gerichllich erhobenen Schäß»"ss«!vertl'e von 1KN0 fi.
<5M-, g<wÜIl̂ et ll»d z»:' Vorüal",', dersllben d,e ^stl»
l'letttnnslagsaplii'gr» ans den 23. Aplil l,»d auf de» 24.
Mai l. I , . jsdeSmal Vormittags um 8 Ubr in loko der
Neall'lät mil dcm Axbaüge beN-mmt worden daß die
fcllzl.l'itllllde Nealilal bei der letzten ^r i l l i l t i i l ig mich
unter dem Schäyiil'aswertbe au den MtiNdiellnden biül«
ai'ge^eben wn:'e.

DaS LchaymigSprotololl. der Orniidbilch^llrasl
und die l,'ilit.U!0nebcdingnissc k5nn,n bei diesem Ge»
richte in den gewöhnlichen AmlSstundel, lt„g,schell
werde:'.

K. k. Vezliksamt N.idmauusdolf, al« Gericht.
am 31. März 1862.
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Z. 7<»l (,) Nr. ,8,7.
Jagd - Vcrpachtungs - Lizitation.

Vom k. k. Bezirksamte Umgebung Lai '
bach wi ld hiemit bekannt gemacht, daß am
Samstag den 24, M a i d. I . Vormittagä von
l l — l 2 Uhr die Jagd ^ Gerechtsame im Um,
fange der Orlsgcmeinde T t . Marein auf wci-.
tcre U Jah re , nämlich vom I, Ju l i l « l j2 biö
dahin l ^ t t « , im öffentlichen i^izitationswege un-
ter den bisherigen Bedingungen verpachtet
werden wird.

Hiezu werden Pachtlusiige zur zahlreichen
Erscheinung mtt dem Beifügen eingeladen, dai'
die Liziiation ln der hierslitigen Amtsranzlei

stattfindet, wo auch die Bedingungen an Amlö-
tagen eingesehen werden können.

K. k, Bezirksamt Umgebung Laibach am
I . Apri l tktt '-.

Z' 6 ^ 7 ' ( 3 ) ' " 3^7^
O d i k t.

Von dlw k. k. V^'lks.imtf Slnofttsch. als G>«
lichl. wirr» hilillit l'el^üül ^machl:

E ĵ sei ül'sr Ansnchri, dcö Herrn Franz Krischaj
uo" Hrei'ouiz. gl^kii Iebain, Dercnzl'in von S l .
Miä'acl. wl^tn a>lS dem Vergliche oom 2il. Februar
1853. Z. N 3 7 . schl.li'i^n 30l fi, 30 lr, C. M.
l?. 5. c.. in rie lfslulive össcmlich, V'lNcninung der,
dcm ^»ßicru a.cl?öria.cl', im Grlliirbllche Äoel^bcr^
''Uli Url>. Nr. 1l)0! voikommcndcll Necilüal, im gericht'
licl) crdobenln SchäßungSwerllie uo» l2(>.'i fl. öst. W.
grwilli^ct, und zur Vornahme derselbe» ric liste Fc,I>
l'iltt>»^öl.i^f<'t)ung auf t ln 22 Apri l , tic zweite aus
de» 2^, Mm und die tritie al>f re» 2l>. I l i» i 18li2,
jiktsm<il Vormittags ro» l l l l ' io 12 Uhr liieramls mil
dem ^ulialigc drstimmt worden. taL die frilznliitteorc
Ne<ilitäl »nr l'll der leßten Fcillxslnug auch unter
kcm Schayinissolvcrthe an dcn Mcisldictenrcn luot
angeqrt'til lysldc.

Das Schäl>u»gsplo!okcll. der Gruiidbuchssktrafl
llnd t i , Ll^latlouslickilissnlsse lönncn l'li oicslin Gerichte
in dcn gewöhnlichen Amt^stlinden ciu^csclicn »vlldcn.

K. k. Vcziikelaml Sfl'oiclsch. a!S Gcl ichl. am
17. I c l i lmn l8U2.

Nachricht.
Nachdem ich mcinell lil,il'tl!dc»Al>scilll'all in M l i i i t l

Vaterstadt Laidach qciiomnien d.'ds. c>n f̂cl?!c ich m l i „ f .
l,esc>u0crs in t^r Pfarre Et. I.'kol» scholl l'sk.ulütcn
ärzil'chrn Dienste Dcm gechrtcu l'. I . Plil'Iikum mil
rril! fleiiiidlichsi, Vcmllkc". daß ich läßlich kl» Älmcn
von 1 l'is 3 Nür ?iaä!mi!la^° liücül^lllllch ärztliche,
sowed! l'o,i'ö'oa!dische alv alioplUbischlHilfc lcisteu w'lde.
M'!l:<- Offizln ist am ollen M.nktc iil, Hcrrn Pupo'»
schcu H>n<sc Nr , 22 .

Joh. Köchl,
Wund-, Gcburts - und Impfarzt.

Z?Y()8. (3)
Sämmtliche Lieder des Herrn HIi i 'O-

tzl^V V i l ! i a r , ^ ^ « 7—^. so wie alle
noch folgenden sind zu 3O ?teukre»lzer
pr. .Pcft dcim Verfasser und bci Herrn!
Georg Lercher in Laidach zu haben.

5 624. (3) '

Die ergebenst Gefertigte empfiehlt sich dcr

geehrten D M t t e l N v e l t zu allen Arten
von weiblichen Handarbeiten, als: Weisinahen, >
Stricken :c. . und besonders zur Anfertigung
von R'indSwäsche, und verspricht folideste ?lrbeit.

Maria Wunnisch,
allm Markt 165.

(nnch Gcorgi am Raan Nr. 189.)

Z. «22. (2)

Für Bettnässer
männlichen Glschlcchlö. wclche wciu^sttns dliö 10.
^eoe»öj>,yr ^nück ^clcgl yaden. dcslye ich ei» p r o b a t e s ,
nicht mcdlziilischcü M i l l e ! u»d uc>st»de rnoftll'e uuirr
Glira»iie ^c^cn C'lüscxdc» uo» 2 si. 20 kr. in Silber.
(Waisen u»o dl»i!. Alist^ltci! scl'l zll t!l>pfel)l?ii! Vricfc
lino Gcldcr frei!)

N o h r b e r g , Post Z,ll i. W > Amt Schönau.
GvoL, Äl'ecu.

Elatz Haiiptlehrer.
statt M r Zcllguissc,

l"ie ich Ul)ii Priualc« nie '̂l)!>c szilzillle El laul 'üiß
'.'cröffrüllicheil n'crde.

Briefausziige:
1. Herr HlNiö^ucr ^d. Schmid a» dcr Psslii«

loz^istliln!^ (̂ rc»ße Ncitll!!gsa»st.,li) in Olsbci^. Kai,-
ion A.nglNl, Schweiz, dezc»,) z»l 3 Ml,Ic» 37 (5rcmp!.
»mo schl'cl, am l2. )lpr>l l8<jl :

«DaS Vcidilüst, das S>e durch dicsc Elfiüdui'a
erivoibc», ist ssroß und v e r d i e n t vo l l s t e A u-
tr lc l iuung?c. :c. 2. Hcrr Gemcindcpsil'a.cr Stl'oß
liuö Nlcincngstioqeu. Ninllembcrg. O. Ä. Reulllü^cl,.
30. Oktober 1«U!.

^Golt sei Dank. daß ich bei Ihnen emlich das
Mlt t ' l gcfunden l)libe :c.

3. Herr Hauclv.uer Mcycr an der S t . IohaiiüiS-
pftege in )l!chiiffeübnrg. ViiyclN. bestalle wicdcr !
Dupciid. 2!). Dezcmlnr i). I ^)ch lverdc ai,ch «»Dc,'
marls dlcBlallchblNkcit Ihrer Erfi» du!i^linrül)mr»:c,:c.-

4, Herr Ncdaklcur dcr Ncucn Miinchncr Z.-i-
lllng, l l. Jänner l8( i2 ' «Ich blsläl^e Il)>nn ül'rr-
dicL mit Vcr^ül'igcn. daß sich Ihr Millcl c»Iö vor -
züglich dewädit l><u :c. x."

!>. Herr Hanöua'er Preuü .m dcr Ncitini^»
mistall Faßl>ldöhof bei MaiuI'U^ V.ncrn, 22. Iäimcr
d. I . : «Erbaltc». Erfreulicher Erfolg biüe ui» ̂
Ercmpl. Eiil Zcu^üiß. jcdcnflUlö g.mz günstig fm
Sie. c>hallen S>c spälcr ̂ c."

li. Hcrr Vcnl Schllllclncr i>, Wicfclsdoif bei
'Vlllglcngcnfcld. A.iicril. ! i . Iän»ei 1^02: «Her^
lichcn Dauk! Senden Sie um^vbend »och l Ercmpl. (:c."

7. Hcir Pfarrer l,nd DiNliltöschlilinspcllor Ach»
bcrgcr i» iUlchcorf. bei Miodelbsin,, Vaicru. l8. Fo-
dvliar 1802- „Ich füge l'cstäligcnd t ' l i , r,i ß I h r
M i t l e l jcdr z >veckmäÜi ̂  si ch rrivicscn b li l :c. ?c."

8. Herr Kmifmam, I . W. Gramm i» ilticdlin^rli.
Wülltcmber^. bat mein Mütc! öffcnllich i» Nr. 78 und
:c. dcr Ricdl. Zeitung v. I . aus Dankl'.nknt als
ganz p roba t cinps^hl,'!!. x. mid :c.

Matz.

WETi-lSTER
.D<b<p dcr ftcschmackvollstcn O v l l v r i -
runst, genialer Grfi t tduuss der Dessius,
reiner Arbeit und zu dcn billigsten Fabrik-
preisen empfiehlt Gefertigter.

Jeder noch so große Auftrag wird nach
vorliegenden Musterblättcrn genau und in
kürzester Zeit effekcuirt

Joh. Krascliovite,
zur B r i e f t aube .

Z .15 . (19)

» t « « l i , ^ < » , vom Hofapoil'clcr August ^ m p r , c l ) i
i „ Vlnnbcrg. Dicse'g^ien Hnstcn, Hciscrlcil. Hals
und Vrustbeschwcrdcl, am schnellsten ^i»dcr,inss vci»
säiasscudc riül,:, ist dir Schacht'! inl'st Vericht z>,
«0 lr . öst. W. nur zu babcn i» der Apotbele „ZUM
ssoldenen A d l e r " , tcö V . (5a, gen b c r g c r i„
^aidach.

Z. 627 (3)

Im Atelier deZ Elltt lDMSlÜ, GrO-
discha, Ballhaus - Gaffe 3dr. :ZH,

finden die photographi fchen
Au fnahmen täglich von 9 bis
KN'/2 Uhr Morgens und von 3 — 5
Uhr Nachmittags Statt.

Z. l i l i i . (<i)

Lizitation.
Am 23. Apr i l lttl»2 und an den darauf-

folgenden Tagen werden in klaibach, am Frosch«
platz HS. 3lr. 2». wegen Auflassung des nach
meinem verstorbenen Ehegatten fortgeführten
Zimmermeister ^ Gewerbes , verschiedenes ausge-
trocknetes B a u h o l z , Z i m m e r m a n n 6 -
w e r k z c u g e und W i r t h sch a f t s w a «
g e n , gegen gleich bare Bezahlung an dcn
Meistbietenden überlassen.

Daselbst sind auch zwei große S ch u p f e n ,
welche sich zu Magazinen clgnen, und cinc
Z t a l l u n g auf sechs Pferde sogleich zu vcr-
miethen.

Laibach am ̂ . Apr i l 1802.

Josefine Koschier •
Zimmcrmcistcrö »Witwe.

3- <>%. (2)

findet dic Verlosung dcr ,»»>»»»«»,,s<, ^«»l«»!» « , , « « « > -

L A I1 T1 Ü D T C111 1 sifilJl
bcv

CONCOUDTA
Htatt, wclche inil

^ 6ß« TrolTcrii

dotir!, lind dl'veii Werlh üüer

K^* Gulden £ $ $ | | | | ö. W. - 8 ^

Tie rvftcit brci .̂ aupttvrffi-v: FcKerl i i i 'N ,.Fi«eI»ei**
f'nmlli<*u. s|'rof. ^iBitiiK'minitiit'N ..4 IiiciiiiMtM''*
1111b l l l a v a e c U ' H ,,C4k!ii<'KNSaBi«lMcltul'« ,, finb itn

2i>eil!)c mit

uud halirn wiihvcxd lhvcr ^lstcnwürlig^n Au^stcllllliss bncits die
nlllicmcine Ausiinvlsaintcit nnf sich nriocil'ü.

PC«r"I in LOH Kowtot nur 30 I k r . " ^ !

JKir" 3 U tjabcn finb bis ( 'oinrorili if l iOM^ bei
n l t c n liOMvei Mt'liIoiMtti'i*» i n d«*ip ^» i i^e ' 1

iTloBiarckilc bii HIICII K c l t i i n ^ N - ü:%p««li('0"
n e u nub i*oMe»Biifoi*», nub l ic i I ! « T (A'fVrtlff*
t e n . — Spiclplnnc lucrbcu g r i i l i * oui<{|riicbcji.
----- S&JicbcvDci'fnufer crljaltcn Kiiniiv.iff P e r c e n t l*r**m

% INIOII In Ittareiii.
&<«:" Die €;c%»iiniMle Mind üiTciitlifl»

uiiHiceMleEll.
GcrhnmAliftrclsssn, druru dic VrzcichnuussO«»««'«»>'«>l»"

Î «»k»«» cmödrilcllich licigrsctzt wrrden wollc, crliittc» »uir »m̂
linlcr dcr Adlcssc:

Vic Geschliftslcitung der Concordia-Lotteric,
Wicn, (̂ roszc Schiilciisiraszc ^ir. «i.'H.

V ^ ^ ' B r l an<?N'ällisslN BcstcllllNsscil «>»<«»>' 5> LoscN
bitten wir um Äcilcgung dc« Porto von 30 lr.

3 "•(15) T S ^ M O M Ž » ^^
SeidMtz-Pulver

(in versieaelten Driginalschachteln sammt Gebrauchsanweisung
1st . 2') kr. ö. W. )

Dorsch - Leberthran - Gel
non I.«,«!»,-? ««? ^» , ' <« ,R Htt Alrecht i l l Aiedersnlld

(in Orlginalbouteillen s. Gebrauchöamveis u 2 fl. !<> kr. u, I fl. 5 kr.ÖW.^

Moll'<« Teidlitz« Pulver si»c>'nach Alisspruch kcr erste» arzüi^cil A»''
torilälc» li» erprMcö Hcilmilt«-! bei de'ii nnistl,, Massen- und Unterleibs'
beschwerdeu, Leberleiden, Verstopfuuss, Hämorrhoiden, HodbreuneN,
Iltageukrampf, de» urrichi^eiialli^Ilc» weiblichen Krankheiten lc.
TUarllUNss. Ta ich iil Crfahrniiss qcliracht hads, das« ^cidlch^ Pnlucr nnt s^rbrauchi'a«'

wcismMN ucrlaiift wcvdi-ii, die dm mcmcn Wort für Wort uachsscdrnctt sind nnd z"
Täuschung des PnblilmnS sossar n^ilii: ssnillschte y.amcn îmlcrschrist trac,ril, dcßhlilb dc
Ächnlichtcit dcr äilftcru Forin nach lcicht mil insilmn ^abrilaic vcrwcchsclt u^rd-n lo»»^
so »vnrnc ich vor dein Antansc dicsn- ^aljisilalc' inil dem Bcmcrlm, dasi „ jede Hchaclitcl ^
„de r von m i r cr;r,lsttr,» H c i d i i h - P u l v e r ;um Unterschiede yon ähllli6)e»»
„Orzeussnissc» mit lneillcr Hchutzmcir̂ e u»d Unterschrift versehen nnd aus/
„jedem die cin;elnc PnlvcrdosiH nmschliesienden wcisic» Papier das 5lcl»»» ,
„zeichen „Moll 'v Heidlitz-Pnlvcr" in Wasserdruck ersichtlich gemcht »»''

Das cchle Dorsä)-Leber thran-^e l wud mit dcstrm E'folq " ' ' ^
wendet dci Vrust- und Lunsscnkraukheiten, Tkrophelu und Nhachlt»^
Oö heilt dle vtr.i!tllstc,'. Gicht» ni'.d rheumatischen beiden, sowie chrc»lU>'? i
Hautausschläge. I

I n eaibach befindet sich dic Haupt-Niederlage obiger Hcilmiticl einzig nnd allein in der Apotheke zum „g>?l5cmn Hirschen" dc6 Herrn HT'lllH^N»« ^la?'

in G ö r ; bei 5ru. . 1 . .^«^1,«, in Gurkfeld bci Hrn. !<>»<?««. »tt,„eN«>«, in Nenstadtl dci H rn .» . N l ^ i o t t . ^

^ H ^ - Bci auswärtigen Bestellungen des Lcl'cr- Ehran's ist für Emballage 15 kr. ö. W. beizufügen. "
_., . . , , .'., ^ ̂  l>


